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Minister macht den Weg frei
B 212 NEU Erster Bauabschnitt fertig – Klappbrücke kann jetzt befahren werden

Die freigegebene Strecke
ist nur 1,5 Kilometer
lang. Die gesamte Orts-
umgehung bis Harmen-
hausen soll Ende 2018
fertig sein.

VON TORSTEN WEWER

HUNTEBRÜCK – Bevor die B 212
neu als Ortsumgehung für
Berne einen besseren Ver-
kehrsfluss ermöglicht, sorgt
sie am Donnerstagmorgen
erst einmal für einen kräftigen
Stau: Nichts geht mehr auf der
B 212 und der B 212 neu in
Huntebrück, als kurz vor 10
Uhr zunächst Enak Ferle-
mann (CDU), Parlamentari-
scher Staatssekretär beim
Bundesminister für Verkehr
und digitale Infrastruktur, und
anschließend Olaf Lies (SPD),
niedersächsischer Minister
für Wirtschaft, Arbeit und Ver-
kehr, in ihren Ansprachen die
Bedeutung der Straßenbau-
maßnahme betonen und ins-
besondere die neue Klapp-
brücke loben.

Tatsächlich lockt die Frei-
gabe von Deutschlands größ-
ter einflügeliger Klappbrücke
mit einer Klappenlänge von
rund 85 Metern neben den
Ehrengästen aus Politik und
Verwaltung sowie aus der

Wirtschaft auch zahlreiche
Schaulustige an, die sich von
der Kälte an diesem Vormittag
nicht abhalten lassen, der
kleinen Feierstunde beizu-
wohnen.

Enak Ferlemann lobt die
„tolle Ingenieurskunst“ als
„unglaubliche Leistung“ und
spricht dann den Anwesen-
den aus der Seele: „Heute ist
ein Tag der Freude.“

Mit der Freigabe des ersten
von drei Bauabschnitten der
Ortsumgehung sei ein weite-
rer Schritt getan, die Infra-
struktur der Region deutlich
zu verbessern. Der zweite Ab-
schnitt bis zur B 74 soll im
nächsten Jahr fertig sein, der
letzte bis Harmenhausen
dann bis Ende 2018. Bund

und Land Niedersachsen wür-
den dabei eng zusammen-
arbeiten, betonte Ferlemann.
Für den ersten Bauabschnitt
wurden 45 Millionen Euro in-
vestiert, die gesamte Baumaß-
nahme wird rund 110 Millio-
nen Euro kosten.

„Das ist der Anfang einer
dringend notwendigen Maß-
nahme“, greift Olaf Lies die
Aussagen seines Vorredners
auf. Neben der verbesserten
Anbindung der Region wür-
den nach Fertigstellung der
Ortsumgehung die Anwohner
„vom starken Durchgangsver-
kehr entlastet“. Angesichts
einer Bauzeit von fast sechs
Jahren für diesen Abschnitt
sagte er aber auch, dass dies
„künftig schneller gehen

muss“. Der Minister unter-
strich, dass er gut nachemp-
finden könne, wie groß die
Belastung für die Berner ist. Er
sei selbst häufig in der Ge-
meinde zu Gast, weil hier Ver-
wandte leben würden.

Normalerweise sei die Frei-
gabe eines vonmehreren Bau-
abschnitten kein Grund für
eine Feier, erklärt Günther
Henkenberens von der Lan-
des-Straßenbaubehörde.
Doch die offizielle Inbetrieb-
nahme der Klappbrücke, die
die knapp 60 Jahre alte Hub-
brücke ersetzt, sei einen sol-
chen Anlass allemal wert.

Nach den kurzen Anspra-
chen entfernen Lies und Fer-
lemann, unterstützt von Bür-
germeistern, dem Landrat so-
wie Landtags- und Bundes-
tagsabgeordneten, den von
Huntebrücker Frauen an den
Sperren angebrachten Kranz-
schmuck. Dann laufen sie ge-
meinsammit den Zuschauern
einmal über die neue Klapp-
brücke, bevor dann tatsäch-
lich endlich das erste Fahr-
zeug darüber rollt.

Die Klappbrücke ist zwei
Meter höher gebaut als die
Hubbrücke. Dadurchmuss sie
deutlich seltener für auf der
Hunte fahrende Schiffe geöff-
net werden.
PÐTV zeigt einen Beitrag unter
www.nwz.tv/wesermarsch

Kranz ab vor der Freigabe (von links): Landrat Thomas Brückmann, CDU-Bundestagsabge-
ordnete Astrid Grotelüschen, Staatssekretär Enak Ferlemann, Verkehrsminister Olaf Lies
und – ganz hinten – Günther Henkenberens (Straßenbaubehörde). BILD: TORSTEN WEWER

Die Ehrengäste und zahlreiche Schaulustige nutzten die Ge-
legenheit zu einen Fußmarsch über die Brücke. BILD: WEWER

NEUENKOOP/GBO – Fast voll-
ständig erschienen waren die
Mitglieder des Seniorenclubs
Neuenkoop-Hude, um ein
letztesMal in ihrem Vereinslo-
kal „To´n drögen Schinken“
Weihnachten zu feiern.

Ganz besonders freute sich
der Vorsitzende Frank Göllner,
die Musiklehrerin Nadine
Steenken und sechs ihrer
Schüler für ein kleines Akkor-
deon-Konzert begrüßen zu
können. Gerne wurde zu den
Weihnachtsliedern mitgesun-
gen. Aber natürlich durften an
diesem Nachmittag auch die
amüsanten Geschichten nicht
fehlen, die Pastor Ingmar
Hammann, Inge Kayser und
Günther Rhode vortrugen.

Was wäre ein Vorstand oh-
ne fleißige Unterstützer bei
den Planungen der vielen ge-
meinsamen Unternehmun-

gen? Mit einem Präsent wurde
in diesem Jahr den Vertrau-
ensleuten Willi König, Agnes
Bulling, Almut Hedenkamp,

Ingmar Hammann, Horst
Wenke, Heinz Ostermann,
Heinz Kuhlmann, Marga
Punschke, Herma Würde-

mann und Anneliese Pöpken
für die zuverlässige Hilfe ge-
dankt.

23 schöne Jahre hat der Se-
niorenclub Neuenkoop mit
regelmäßigen Kaffeenachmit-
tagen oder Kohlessen im „drö-
gen Schinken“ verbracht, be-
dauerte der Vorsitzende Frank
Göllner, dass diese Zeit nun zu
Ende geht. Mit Blumen be-
dankte er sich bei Werner und
Gisela Ellinghusen für die
stets gute Bewirtung.

Am 20. Dezember öffnet
die Gaststätte nach 145 Jahren
ein letztes Mal seine Türen.
Das Gasthaus „Zur Krone“ in
Oberhausen wird das neue
Domizil des Seniorenclubs
sein. Am Mittwoch, 6. Januar
2016, um 14.30 Uhr findet
dort im Rahmen eines Kaffee-
nachmittags die Jahreshaupt-
versammlung statt.

Präsente für zuverlässige Vertrauensleute
SENIORENCLUB Letzte Weihnachtsfeier im Vereinslokal „To’n drögen Schinken“

Die Vertrauensleute wurden auf der Weihnachtsfeier des Se-
niorenclubs mit einem Präsent bedacht. BILD: GABRIELE BODE
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TERMINE IN
BERNE

HEUTE

KONZERTE

Warfleth
18 Uhr, St.-Marien-Kirche War-
fleth: Adventliches Singen, Lei-
tung: Kantorin Natalia Gvozdko-
va

THEATER

Berne
20 Uhr, Kulturmühle: Comedy-
show „Crazy Xmas“ mit dem
Bremer Travestiekünstler Sally
Williams

VEREINE

Berne
15 Uhr, Tennishalle Bothe: Trai-
ning Jugend; Tennisverein Berne
18 Uhr, Halle B: Herrenriege,
Stedinger Turnverein

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof: 8 bis 12.30 Uhr
und 13 bis 16.30 Uhr

JUGEND

Ganspe
9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus:
Kinder-Spielkreis, TuS Warfleth
Berne
15 bis 19 Uhr, Jugendtreff: ge-
öffnet; Glüsinger Helmer 1

MORGEN

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof: 8 bis 12.30 Uhr

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

c

TERMINE IN
LEMWERDER

HEUTE

VEREINE

Lemwerder
9 bis 11 Uhr, DRK-Heim: Früh-
stück, DRK Lemwerder
Schwimmhalle: 14 Uhr See-
pferdchen III; 14.30 Uhr
Schwimmen für Klein- und Kin-
dergartenkinder im Alter von 2
bis 4 Jahren; 15 Uhr Schwimm-
training für Anfänger mit See-
pferdchenabzeichen; 16 Uhr
Schwimmtraining für Könner und
Wettkampfgruppe; Lemwerder
Turnverein
15.30 Uhr, Ernst-Rodiek-Halle:
Kindersportschule „BAT-KISS“,
SV Lemwerder
18 Uhr, Eschhofschule: Training
Jugend, TTG Lemwerder-Warfleth

AUSSTELLUNGEN

Lemwerder
8.30 bis 12 Uhr, Rathaus:Mehr-
fachbelichtungen von Norbert
Wittwer (bis 25. Februar)

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof: 8 bis 12.30 Uhr
und 13 bis 16.30 Uhr

JUGEND

Lemwerder
14 bis 19 Uhr, Jugendtreff,
Schlesische Straße 19: Jugend-
treff geöffnet

MORGEN

VEREINE

Lemwerder
9.30 Uhr, Schwimmhalle: Baby-
schwimmen (ab acht Wochen)
mit Elternteil; Lemwerder Turn-
verein
10 Uhr, Sportdiele: Zumba,Lem-
werder TV
11 bis 12 Uhr, Schwimmhalle:
Schwimmen für Kleinkinder, SV
Lemwerder

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof: geöffnet von 8 bis
12.30 Uhr

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

Treckerfreunde feiern
KÖTERENDE – Die Trecker-
freunde Wöschenland la-
den an diesem Freitag, 11.
Dezember, zu ihrer traditio-
nellen Weihnachtsfeier ein.
Beginn ist um 19.30 Uhr bei
Rainer Punke in Oberhau-
sen. Für Essen und Trinken
ist gesorgt.

Altenclub feiert
BERNE – Der Altenclub Ber-
ne lädt an diesem Sonntag,
13. Dezember, zur Weih-
nachtsfeier in den Ratssaal,
AmBreithof 8 (Eingang über
Bahnhofstraße), ein. Beginn
ist um 15 Uhr. Wer eine Ge-
schichte vortragen möchte,
kann diese gernmitbringen.

c

KURZ NOTIERT

Konzert in
Kirche mit
zwei Chören
BARDEWISCH/WEW – Der Ste-
dinger Shanty-Chor und die
Altenescher Kirchturmkrähen
laden an diesem Sonntag, 13.
Dezember, zu einem gemein-
samen Konzert in die Heilig-
Kreuz-Kirche in Bardewisch
(Barschlüter Straße 1) ein. Be-
ginn ist um 15 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.

Zunächst wird der Shanty-
Chor maritime Lieder zu Ge-
hör bringen, im Anschluss
werden die Kirchturmkrähen
weihnachtliche Lieder an-
stimmen. Im zweiten Teil des
Konzerts wird es dann auch
beim Shanty-Chor vorweih-
nachtlich, extra für diese Ver-
anstaltung haben die Sänger
einige neue Lieder einstu-
diert. Zum Abschluss singen
beide Chöre gemeinsam mit
dem Publikum noch zwei
weihnachtliche Lieder.

Scannen Sie das Bild mit
dem Smartphone und
sehen Sie ein Video.
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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Telefon 112 (Krankentransport,
Telefon 0441/19222)

APOTHEKEN

Hindenburg-Apotheke, Hinden-
burgstraße 9 bis 11, Lesum,
Telefon 0421/633049, und
Pinguin-Apotheke, Am Markt 36,
Schwanewede, Telefon
04209/918830

AUGENÄRZTE

Von 18 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienst unter Telefon
0441/21006345; außerhalb
dieser Zeit Notfallrufnummer
116117

ÄRZTE

Lemwerder
Von 15 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienstpraxis im St.-Josef-Stift,
Delmenhorst, Westerstraße 10,
Telefon 116117
Berne
Von 16 bis 23 Uhr Bereitschafts-
dienstpraxis in Oldenburg,
Auguststraße 16, Telefon
0441/75053

GIFTINFORMATIONSZENTRUM-
NORD

Telefon 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE GROßLEIT-
STELLE FÜR DIE WESER-
MARSCH

Für Sprech- und Hörgeschädigte,
Telefon 112 oder
Telefon 0441/19222

OOWV

Trinkwasser/Abwasser,
Telefon 04401/6006

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de
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